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Wissenschaftlicher Name
Limonium

MILL.

Strandflieder
Die Strandflieder (Limonium), auch Meerlavendel
oder Widerstoss[1] genannt, sind eine Pflanzengattung
innerhalb der Familie der Bleiwurzgewächse
(Plumbaginaceae). Die 300 bis 350 Arten sind fast
weltweit verbreitet.
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Bei Limonium-Arten handelt es sich zumeist um
ausdauernde, selten einjährige, krautige Pflanzen, selten
sind es Halbsträucher mit Wuchshöhen von 10 bis 70
Zentimetern. Sie bilden Pfahlwurzeln oder Rhizome.
Die Sprossachse ist oft gestaucht.[2][3]

Die wechselständigen Laubblätter stehen oft in einer
grundständigen Blattrosette zusammen, weniger oft sind
sie an der Sprossachse verteilt. Die gestielten oder
ungestielten Laubblätter sind einfach bis
zusammengesetzt. Die oft punktierten, meist ledrigen
Blattspreiten besitzen einen glatten oder gezähnten
Blattrand.[2][3]
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Illustration des Gewöhnlichen
Strandflieder (Limonium vulgare Mill.)
aus Amédée Masclef: Atlas des
plantes de France, 1891

Ausschnitt eines Blütenstandes des
Geflügelten Strandflieder (Limonium
sinuatum)

Auf mehr oder weniger
langen
Blütenstandsschäften
stehen die endständigen, oft
verzweigten, rispigen oder
schirmrispigen
Blütenstände, die im oberen
Bereich oft eine flache
Ebene bilden, weniger oft
sind sie kopf- oder
ährenartig. Die höchstens
sehr kurz gestielten Blüten
stehen jeweils über drei
oder vier Trag- und
Deckblättern. Die Ränder
der Deckblätter sind meist
breit häutig.[2][3]

Die zwittrigen Blüten sind radiärsymmetrisch und fünfzählig mit
doppelter Blütenhülle. Die fünf Kelchblätter sind röhrig oder trichterförmig verwachsen. Die fünfrippige
Kelchröhre ist kahl oder flaumig behaart und die Basis ist gerade oder schräg. Die trockenhäutigen
Kelchzähne sind länglich bis dreieckig, manchmal mit kleineren dazwischenliegenden Kelchzähnen oder
die Kelchzähne sind mehr oder weniger stark verwachsen und nur der Kelchrand ist gezackt. Die fünf lang
genagelten Kronblätter sind nur an ihrer Basis verwachsen und die Kronspitzen sind meist ausgebreitet. Die
Farben der Kronblätter reichen von weiß bis lavendelfarben und gelb. Es ist nur ein Kreis mit fünf
Staubblättern vorhanden. Die Staubfäden sind mit der Basis der Kronblätter verwachsen. Der Fruchtknoten
ist verkehrt-eiförmig mit spitzem oberen Ende. Die fünf freien, kahlen Griffel enden jeweils in einer
linealisch-keulenförmigen bis fadenförmigen, papillösen Narbe.[2][3]

Die bräunlich-grünen, verkehrt-eiförmigen Früchte sind meist vom haltbaren Kelch umhüllt, oft von der
welken Krone sowie Griffelbasis gekrönt und enthalten nur einen Samen.[2][3]

Die Chromosomengrundzahl beträgt x = 8 oder 9.[2]

Viele Limonium-Arten sind Salzpflanzen (Halophyten) und daher häufig an Küsten zu finden. In
Deutschland findet sich nur der Gewöhnliche Strandflieder (Limonium vulgare). Eines der größten
Strandflieder„felder“ liegt im Watt vor Friedrichskoog-Spitze an der Nordsee.
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Die Gattung Limonium wurde 1754 durch Philip Miller in The Gardeners Dictionary...Abridged..., 4.
Auflage, Volume 2 aufgestellt. Der Gattungsname Limonium MILL. nom. cons. wurde nach den Regeln der
ICBN (Vienna ICBN Art. 14.9 & App. III) konserviert; dabei wurde Statice limonium L. wurde durch eine
neue Typusart Limonium vulgare MILL. ersetzt.[4][5] Ein Synonym von Limonium MILL. ist Plegorhiza
MOLINA.[6] Der Gattungsname Limonium ist vom griechischen Wort leimon für Wiese abgeleitet und
bezieht sich auf die häufigen Standorte einiger Arten auf Salzwiesen.[2]

Die Gattung Limonium gehört zur Tribus Staticeae in der Unterfamilie Staticoideae innerhalb der Familie
Plumbaginaceae.[6]

Limonium-Arten haben ihre Verbreitungsgebiete auf allen Kontinenten. Ihr Diversitätszentrum mit über 100
Arten reicht vom Mittelmeerraum bis Zentralasien.

Die Sorten einiger Arten (beispielsweise Limonium brassicifolium, Limonium gmelinii, Limonium latifolia,
Limonium minuatum, Limonium perezii, Limonium sinuatum) werden als Zierpflanzen verwendet; sie
werden dann oft nach ihrem alten botanischen Namen im Deutschen Statice genannt. Einige Sorten eignen
sich als Schnitt- und Trockenblumen.[1]

Die Blätter von Limonium ornatum und Limonium thouinii werden roh gegessen. Die Blätter von
Limonium tetragonum werden gegart gegessen.[11]

Die medizinischen Wirkungen von Limonium carolinianum und Limonium vulgare wurden untersucht.[11]

Limonium vulgare soll gegen Motten wirken. Es werden Tannine aus den Wurzeln von Limonium vulgare
gewonnen.[11]
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